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Von dM5 k. k^-Stadt ^Hl.ndMnbre.chte.tN KM.m^u^.ansnit^ KckMl t .MnMt '
Es fey über d^s Gcsuch des k. k. Fiscalamtes, in Vertretung der Zebul'schen Mef-
senstiftung in die Ausfertigung der Amornsationseditte rückstchtlich Ver kralnerisch-
ständischen AeranÄ - Obligation Nr. i 114, dd. 1. August 1 7 7 6 , ^ . ^)Q.fi. gewll-
liget worden. Es haben demnach alle jme, welche auf gedachte, OWqtipN/aus
was immcr für einem Rechtsgrunde, Ansprüche m«chty zu können vertnnyen > sel-
be binnen der gesetzlichen FrH von^i Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen.yor dit^
fcm k. k. Stadr- nnd LaMechte sogechiß anzumelden und anhängig.zu'machcn/
als imWidrigen aüf weiteLcsAnlan-gcN'des heutigenBi-ttstellers die obgevachte Ohlie
Mion na.ch'Vert<»uf îeser̂ gefttzUch^n Fnst für getöbwt., kraft-«yH, MrkunM
tos erklärt werden w w ^ - — - -.. , ̂ .^ . . .^ ' , ^ . . ^ ^ . 7
Von dcm k. k. Städte und .Lgndrechte in Krain. ?<ubach den 14. Iuny 182«:

Zv 386. '" " ^ ' (') ! ' . .^Nr. i5i^?
Von dem k. k. Stadt. mld Landrechte w Krmn wirdbekanntZemückt: es sey über

Ansuchen dcs Balthasarhofmann/als BeVoNmKchügten der Witwe 3)lürla°LutcschlH, in diß
Ausftrtiaung der AmortisatiMsedlcte> rücksichtUch der auf dem, auf Rahmen der E W
leute Anton und Mvria Lnkeschih, «mgeschrieb«nen Hause sub. Consc., Nro. 291, vor?
hin 2;5 in der Stadt Laiba'ch, haftenden Satzposten', a l^ : ^ .

a) d'crvon denEhelcuten Gregor und Mana Mfabeth König ausgestellten, am
JosephHub^r v.Hudenfetd lautenden Garta bianca otz. 4« SePtembe.r 175a ^5 in ta t . ' . ^
August 1^0, Nr. 3oo ft. - "'- ^ «, ^ „ <.'
5 b) h^ ̂ ^ ^ ^ Maria Elisabeth Konig ausgehenden, auf Gertraud Hermalm
lautenden'CartaHiancä dd. 1,0. 2lpill 1769 wnm. 4- August i7?o'>,pr. 200st. ,̂
^ . ^) der von der Nähmlichen ausgehenden, auf Za^sb SchmdkrHusch, als vom FrcMz
Slgmund Rein. lZcssionär, l̂ utend '̂n Carta biancäv pr. iyo,ft.) dd. ,5. October^^L,
mid des Schuldscheines dd, 6. Septcmde? ,769 ^fcU..27/Octoder 1770, pc.^vefi. ^^

"^ der, von der Nähmlichen ausgehenden, auf Ioh! SiZmund Relch,,Prleft.er/ lÄuten«
den Carta dianca hho, 25. Scptemw »770 et intuv- 25̂  K 'ehrM' ,^^ /pr . 207 ft.5
ßndllch '' . ^ ^ ' ^ " ^ ^ l^.



e) dek Vsn bt t Nähmlichen Hu5gehenden, auf Alexander Joseph V. Schluderbach
lautenden Fsrderung pr.: »2 kais. Ducacen, oder 5» ss. 12 kr., dd. »5. May ,77» «t
intc»b. 8. Juno 177», gewilliget worden. M haben demnach alle jene, welche auf eben-
gedachte Urkunden, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermci-
neu, solche binnen »Jahr, 6 Wochen, und 3 Tagen sogewiß anzumelden und rechts-
geltend darMhun, wierigens die Urkunden für getödtet, kraft-und w i r kunM, i erklärt
werden würden.

saidach am 22. März 1822. „̂ „̂̂ __ .̂
z. Z. 33. (1) Nr. 7001.

Von dem k. k. S tad t , uny Landrechte in Kraln wird hiermit bekannt gemacht:
Ss werde von dlesem Gerichte, als betreffender Abhandlungsbehörde bey dem Umstände,
als der am 4. Jan. l 3 n allhler rm Franciscaner« Kloster verstorbene Knecht und patcntir-
te Invall5c, Primus Koschter, gesetzliche Erbe« haben dürfte, die jedoch derzeit unbekannt
sind, allen M e n , welche auf dessen In^testatverlaß einen Erbsanspruch haben oder zu haben
vermemen, aufgetragen, daß sie selben binnen der von dem Gestpe bestimmten Frist
von emem ganzen Jahre, vom Tage dieser ausgefertigten öffentlichen Kundmachung, söge«
A s ! " A A " ^ Stadt , und Landrechte gehörig anmelden sollen, als im Widrigen
dieM DerlassenschaftS« Abhandlungsgefchäft zwischen den Erscheinenden dcr Ordnung nach
ausgemacht, und jenen aus den Anmeldenden eingeantwortet werden würde, denen es
«us dem Gesehe gebührt. Laibach am i3 . December 1L25.

z-Z-44. > (i) Nr. 7143.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechre in Krain wird bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen des PHMppEaio, Erbe des seligen I s h . Caspar Cal5^ als Fideicommißbesitzer,
in die Ausfertigung der Amortisatiens - Edicte., hinsichtlich der, vorgeblich in Verlust
gerathenen 5 ^ 2 prc. krainer. Aerarial-Obligation ddy. 1. November 1769, Nre. 21IÄ,
pr. ^35 ft. auf Johann Caspar Calo lautend, ^ewilligct worden. Es werden demnach
alle jene, welche auf diese Obligation, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche
zu stellen vermeinen, aufgefordert, daß sie solche binnen deigesGichcn Frist von einem Jah-
re, 6 Wochen und 2 Tagen sogewiß anmelden und rechtsgellend darthun sollen, widrigen«
auf weiteres Ansuchen des Bittstellers diese Obligation für getödtet, traft- und wirkungs«
lss erklärt werden wird. Laibach am 27. December 1821.

l » Z . 3n. <i) Nr. 7027.
Bon dem k. t . Stadt» und Landrechte in Krain wird hiermit bekannt gemacht:

Ss werde bey dem Umstände, als der aWer im C iv i l . Spitale am 26. Jänner l. I .
Verstorbene Priester Johann Venier, zwey, unwissend wo befindliche, Brüder rückgelassen
haben soll, diesen Lehtern aufgetragen, daß sie ihren allfälligen Grbsanspruch auf den
Intestat - Nachlaß dieses Erblassers sogewiß binnen der von dem Gesetze hierzu bestimm-
ten Frist von einem ganzen Jahre, vom Tage dieser ausgefertigten öffentlichen Aus«
schrift, bey diesem k.k." Stadt« und Landrechte gehörig anmelden sollen, als im Widrigen
dieses Verlassenschafts - Adhandlungsgeschäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung
nach ausgemacht, und Kas Verlaßvcrmögen jenen aus den Anmeldenden eingeantwor«
tet werden würde, denen es aus dem Gesetze gebührt.

Laibach am?ä. December 162».

Z» 773. ^ ^ , (5) - . . . ^ r o . 335».
Von dem k. k. Stadt - und Lantzrechte m Krain wird hiermit bekannt gemacht: Es

se» über das Gesuch des Joseph Gressel, Inhaber der Herrschaft Treffen, in die Ausser«
tlgung der Amortlsationsedicte, rücksichtlich des, vom Johann Nep. Barraga und seiner
Vamnn Catharina, geborne Ientschilsch, an Joachim Oassinger unterm 1. Iu ly 1807
" 5 " em Darlehen von ^ooa st. B . Z. ausgestellten, angeblich in Verlust gerathenen
«oVuldschems, M «itecwiu der Cassirung deü darauf befindlichen Tabularcettisicats vom



2y. Iulo »807, gewiMget worden. EK haben demnach alle jene, welche auf gedachtt»
Ochuldschein, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche machen zu können
vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und dre,
Tagen vor diesem k.k. Stadt .und La ndrechte söge wiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers die obgedackte
Schuldurkunde nach Verlauf dieser geschlichen Frist für MäNet, traft»-und wirkungslos
«rklärt werden wird.

Von dem k. k. Sta^t- undLandrechtern, Kram. Laibach crm. »8. Juno ,622.
Z. 775. (,) Nr. 3535.

Von dem f. k. Stadt-und Landrechtc in Krain wird anmit bekannt gemacht: E i
sey über das Gesuch der Ichan^a Scsser, Eigenthümerinn des' Hauses Nrov ic)3 in der
Salendcrgasse allhicr, in die Ausfertigung der A'mcrnfationKedrcte rücksichtlich des, auf
dem auf das gedachte Hauö, zur Srcherhcit der darin dcr Rosalia Haasin lebenslältgliä) le-
girtcn sreycn Wohnung, vorgemertten. Franz Ayton v. Stcinbera'schcn Testamente befind-
lichen Prän^tirunqSccrtificats, gcwMigct worden. SS haben- demnach alle jene, welche
auf gedachtes Testament, aus was rmmer für einem RcchtSgrunde, Ansprüche gründen
zu können vermeinen, selbe binnen dcr gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechK Wochen
tmd drey Tagen ror diesem k. k. Stadt- und Landrechte sogewiß anmelden und'anhängig
zu machen, als rm. Widrigen auf weiteres Anlangen dcr heutigen Bittstellerinn'das ob«
Zedachte Pranoürungscertisicat nach Verlauf dieser gesehllchen Irist für getöWt, traft-
ÄNd wirkungslos erklärt werden wird^ ^ ' ,

Won dem k. f. Stadt> und Landrechte in Krain. Laibach am 2 ^ Iuny ,622^

Nnmfchte Verlautharungen.
Vom Bezirfs'geriHte »er Herrschaft Thurnamhart m Untcrkra'm> imReustädtler Kres«

M i n I f f y ^ ^ ^ ^ ^ hiormtt bekannt gemackt: Es habe Ursula Mattzko,geb«neUrschitsch,
^czirksinsassinn von Impkchof, um lHindsrufung, und sohinige To,deierkM»nH ihres, im
Hlhre zLi2 zur Zeit der durch das Los zum MNitörstaude gekom«
mcnen Ehegatten Mathias Mathko, Kebcthen. D^ man nun hierüber de» Herrn Decter
und Gericbtsadrocaten M«x^ Wurzbach in Latbüch, zum Vertreter, dieses Mathias Math.
ko aufgestellt hat, so wird ihm dlefcs hiermit bekannt gemacht, daß er binnen einem
Jahre vor diefom Gerich« sogewih erscheine, als im Widrigen gedachter Wachias Math.
to für todt erklärt worden-würde-.

Bezirksgericht Thurnamhait den 16.. Iu ly i323. ^

Z*^c,3. (») Nr. 73».
Von dem Bezirksgerichte Ksltenbmn und Tßurn wnd- kundgemacht: Es sey auf

Anlangen der Ebekute Lerenz und Margartth Dcftmann, Grundbesitzer zn Ieschza, als
Margarctb ^uvan'fchen Vermögens Uderhaber,, in die Ausferrsgung dcr Amortisatisns-
Edict^ hinsiä'tIiH> des, vorKel lich in Verlust gc.rathemn^ von-Marg^reth Iuvan an Ier«
"0 und Themas Merchcr,, von Mk tU , om V Way iLo6 über 4««> ft^. ousgtsteNtcn, mntz
"m nähmlicken Tage aus die der Gült Neuwclt sub Rect. Nre-. ,34 zwöbare, zu Icsckza
uzende cî nze hübe intabulirten Sckutdbr.efes geivlNigct worden. Es hatzen̂  daher je-
ne die auf diesen S<i u!dbnef, auŝ  was immer für cincm Recktsgrvnde, Anspruch? zu
machen vermeinen, selbe binnen i ^abr , 6 Wochen und 3 Tagen sog. wiß vor diesemG„-
rMt? anzumelden und gtltcnd ^ machen, als widrigens aufvoetteres Anlangen der heu.
N^n H'ttftellcr obbenanntfr Schuldbri.f, eigentlich das darauf beftndllcheIntabulaNons-

^ ^ " , . M ^ z »806 ,ls gctöcter, null und nichtig ettlätt werden würde.



Z, , ^ ? . - > ^ G 'd r 'c 't. ^ .(-») ,
" V ^ d e m ) Bezirksgerichte Kreuz Mcd bökannt. gemacht: Es sey auf ynsuHen des

Oc^om^ ' . wider Michael Wlttenz, als Eurator des Parthey
MH'Sl l^üFsbe^V^^f fcK ook Oc^omel,w.gen schuw^cr 76 st. 21 H 4 d . M ^ i . 5.5.<55
^ e ^Ulo l^ 'u^^^ r i ' z^e in .ze)^>bdm Erlast, gehörigen^dem Gate O;.iwm.'l unter
^ir l , .Nr. '^ ' t t^smzbaee«^Mf'»ip K. gerichtlich geschätzten Mahlmühlc, t Acker und einer
Wies»: '^wit lner, zur ^ocmym, oers^dcn dcr erste 'Termm auf, den i5. Ropemocc, der
zw ^(^ äüf l̂ M r^. Ä.'Mn^er 1Ü22, und der dritte auf den i5. Iänncr 162I, je^cs Mahl
Vor!NtttHq'K"nM"9 <lö^7 m b^r',O<'nhtscanzley zu Kreuz Mlt dcm Brysase ^esilmmt
,4vpr^,n,'o,H.6».MöllN Yiefe,Ra.üiräten ^edcr beo der ersten noch zweyten Feiloiethun^s-
,ta,;sHtz^^ ^N^0Ln' i^4y^u^o:veriy 0̂ an Mann gebracht weroen könnccn,
Mo'öMj) izcc.'ontxctt au^'unter dcr, Schätzung würden veräußert werden. ,
.., 'D ieAvHyunq und M ft^.-tH/ioMbedi^gnissi: tpnnen in der (Zanzley diefts Bczirks-
L^nchts cinßsftnen ^r>en., ,V Ulks;?li'^t Kreu.^ den i3, Attaust 1Ü22.

7^' , 'Vo^ deniBezirksqerlchte Kreuz biermlt erinnert;
M5 ^,,aüs das Des/H oes Äucaü Lcnartitsch, von Dragomel, wider Mrckael W,itte»z,
' l l lsMr^toc des Barthelmä Häpmck'swn Nachlasses zu Draqomel, die Fcilbkthung der,
'zU beckHeööchc:n N^H,W^g^ dem Gute Dragomel uiltcr Uib. Nr. 1 rcct. zinsl'a-^
teir ReMäton bewilliget, zuc Vornahme d rsclden.der erste Teimin auf dcn i5. No,
vember, der zvfvte auf den ?Z. Decemver,322, und der dritte aufbin i,5. Jänner it>23,
jcdes, M ß l . Vl/rmitt .W um'9 Uhr, vor diesem Bezirttgerickte mit dem Bcysatze des
328.'tz. ä^O. 0 . bestimmt worden. DciK Gericht, dem der Ort seines Aufenthalts unbe-
kannt, und da er vieNcicht aus den t k. Ordlcnden abwesend ist, hat zu seiner Vertre»
tung und au-f dessen Gefahr und Koftcn den Herrn Miä'ael Schwcker, von Kreuz als Eu«

.ratyr aufaLMt- ssranz v. Beckt)«n, als auf diestn Realitäten mit »»6 ft. laut Urtheils
dl>. 23. Apr^l i9a6lntHpulirten Gläubiger, wird dcsscn durch össemlickc Ausschrift zu dem

,Mnd« ertnncrt, damit er allenfalls zu erscheinen oder dcm bestimmten Vertreter seine Rcckts-
. behelfe gn Hanoen zu I/.ssen, oder sich selbst cincn andern Sackwaltcr zu bejtessen und

diesem, Gerichte, nahmhaft zu machen wisscn m^qf/widrigens er sich die aus seiner Per«
ahsäumMg ent!?e^nden^Folgen selbst beozumcsscn haben wird.

^ StzMKgelicht Kreuz den i5. August 1822. -
Zv^ i 49V> ' ^ - ' ' ' " ' " > — ^ - « ^ « - -— „ ^^ ^ ^ ^

Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird dem Franz Mayer hiermit jerinnert: Es sey
Mf-HM'.GcsuH. oes Üucas Lcn ̂ titsch, von Dcagomel, 'wider Mlchqel Wittenz, als Gu«
l ä l ^ d A ' V a M c l m H Babni^'schcn N die Feilricthung der, zu demselben gehö-
ligen, dein Gute Oca^omel unter Urb. Nr.» rcct. zinsbaren Realitäten zu Dragomel b>
willlget. zur Vornahm,: oecsclocn der erste Termin auf den i3. November, i>er zweyte
auf den i5. Decemder»622, uno der dritte auf deu i5 Jänner 1623, jedes Mahl Vor«
mittags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte m,t dcmB^saye des 026. §.a. G. O. be«
stimmt wscVen. .

Das Gerichts dem der, Ort seines AufcnthaltK unbekannt, und da er vielleicht aut
den f. k. Geblasen avwesend ist, hat zu seiner Vertretung auf dessen Gefayi und Ko-
sten den Herrn Michael Schlacker,- von Kreuz, alK Cursor aufgestellt. Hranz Maoer, a l i
auf Kiesen Realitäten aus dem Schuldbriefe 000. »9- Octoder ,6c»5, mit 200 ft. in-
tadnlicier Gläubiger, wird dessen durch össenmche Auswrif t zu de'm Ende erinnert, da«
mit er allenfalls zu den odenoestlmmten OcildiethungstaZsahungen salbst zu erscheinen,
oder dem oestim nten Vertreter seme Behelfe an Hand zu lassen, oder sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen wissen m3ge,
nnorigenK ^ sich hie aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen
haben wird. BezirkSHericht Kreuz den »5. August »322.
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^ ^ n dcm Bezirksgerichte Kr-uz^ird h!tannt^emacht: W se^uf das Gesuch dei
^acod TcKna^ bevollmächtigten der Maria Teldina. ^ . d e r ^ M ^ i a ^
Universalcrdinn des AndreaS Tcrdina, wegen, aus den,gerichtlichen
N 602 und 26. Iu ly 182« sckuldiger Lo ss., die FcUb^ung des, der Herrschaft
Kr uz zinsbaren, zu dem Andreas Tcrdiya'schen Verlasse in Mans'curg gcbor'gen ge.
N ä ) auf 200 ft. geschätzten Waldes.e^«u^ ^Vor^r, bewlMget und zur Pornahme
l fstlb n ^er erste Termin auf dcn 6. November, der zweyte auf den ''-Dccmiber 622,
und der dntte auf den . . . Iänncr 1825. jedts Mahl Vormittags um 9 Ubr v " ^ f t m
N'ürtsaerickte mit dem Beofaye besiimmt morden, da5, ^ n n .̂ese Realttat rreder
^ ^ der rsten noch zweyten Tagfahung um den Schähunßsprcls, noch darüber ang^ach^
werden könnte, selbe ̂ eo d ^ dr«n n ,n^, unter der Schützunghnitan gegeben weroen wurde.

Bezirksgericht Kreuz den 2. October 1822. ^

3^,16^ V e r l a u t b a r u n g . (.)
Am 22 Oct. l. I . werden in oerA-ntscanzley derSt.!atsherrsä),ft^letcrja^, frühe

von q vlö ^2 — und Nachmittag von 5 ols 6 Uhr, die ihr eigenthümlich gehörigen Ze>
bente aller Ar t , als : Garbcn., Sack«, Jugend, und Weinzchente, d^nn Bergrechte und
^inswcine,auf 5 nacheinander fVlqendc Jahre, nähmlich vom ». Novcmdcr 182^, bi i
letzten Octoder 1628, versteifrungsweise zam 3t?n Mahls in Pacht ausgelassen werden.

> ^erw^ltunasamt d/r St-yMe-s-'sch.ifr Pl.'t?',ii',d am 2'H. S vtemdcr 1622.

p , ,gs, E d : c t. N r . 6 6 i .
^ ' i i ^ Vom Bemksgerichtc der Herrschaft Schneeberg wrcd hicmit bekannt ge-
mach : Es seye auf Ansuchen des Herrn Johann I u ^ z ^ O b e ^ ^
weam ikm ch'ttd.^n 600 st. E M . <'. 6. ( ^ in die öffentliche ^eüdlechung der,
dem A n N Skrabetz zu Großoblak gehö ren , der Lobl. Grundherrschaft Na-
dUscheg unterthanigen, und gerichtlich auf 533 st. geschätzten halben pube sammt
Wohn- und Wirthschaftsgebauden gewllllget^ und zu dlescm Ende dreyFcüble-
thunastermme, und zwar der erste auf den i7.October, der zweyte auf den ,8 .
November, und der dritte auf dcn 17. December l. I . , jedes Mahl um y Uhr
f rüh , im Orte der Realität zu Großoblak beAmmt worden, mtt dem Veysatze,
daß, wenn di se Halb-Hübe sammt An - und Zugchor weder bey dem ersten
noch zweyten Feilblethungstermine um den Schatzungswerth, oder darüber an
Mann gebracht werden könnte,, selbe bey der dritten Feübttthung auch unter
der Schakuna hintan gegeben werden wlle. ' ^

Kauflustige werden dazu eingeladen, und die dießfalligcn Bedmglusse kön-
nen taglich hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnceberg am Zo. August 1822. _

^n'd^ersten oder zweoten Ewsse"wttden gebucht; da3 Nähere erfährt man in der Iu°
dengafse 3tro. 24, im zweytcnStockrrerk. ^
Z. I i 3 y 7 " ^ ^ - ^ - 7 — " ^ ^ . ^ ,̂ f / ^ . s ^

eines bürgerlichen Lebzelterhausts sammt Gerechtigkeit, Hausgarten und sthv
aroßem Grund « ^ , » '/-.

» ° m Magistrate der Stadt Murau in Obersteyer, I)>denburge« Kre.ses, -
«i rd hi«rm>t zu Iedennan« Wissenschaft bekannt gemackt- Es seye da« «««um.ge,
in eimm sehr guten««ustande befindlich!, mil n°thw«nd>g«n ns«rnmHhür«n un»



««» 12N2 —^ ^ ^ ^ W M

Fensterbatsen versehene, sreystehende, mit einem stets laufenden Hausörunnen
»ersehene bürgerliche Lebzelterhaus Nro. i 32 , amNeumarkt daselbst/ sammt Haus-
zarten,, emem großen, bey 160 Schober weiten Grunds dann anleitmaßtgen dop-
pelten KraMgarten und doppelten auS
fteyer- ungezwungener Hand zu verkaufen.

Dieses Haus empfiehlt sich,, ui Nucksicht des Gewerbes und, des Handels in daS
Salzburgische, von sich selbst, und, für dcn Kaufer tritt nsch der besonders vortheil-
hafte Umstand ein, daß 2«kw si. in feiner Münze an kereits intabulittenSchul-
den auf längere Jahre liegen bleiben. Der Ausrufspreitz um Haus, Grund und
Gerechtigkeit wird auf drey Tausend fünf Hundert Gulden in feiner Münze be-
siimmt., Kauflustige haben, sich nach Bttieben entweder bey diesem Magistrate oder
beym Gregor. Gomschnig am Lolbl, jcderze.it> langsiens aber bis 26. November
d. I . entweder persönlich oder in. portofteyen^ Briefen zu melden».

Stadt - Magistrat Murau den 26. Septtwber 1622^
Joseph Ritzinqer, i».^..

Bürgermeister^
Peregr ln Neukam>

Syndikcr.
Anmerkung.. I m nicht verkaufenden. Falle ist. man auch geneigt, diese Reali-

täten, in Pacht zu, übnlassen..

Z. Hi3,. Fei lb iedhungs- Edic t . (2>
Auf Ansuchen, des dießmarktlichew Rücksassen und Ledermeisters Jacob Ko?

pvincr, Wrd bekannt geniHcht, daß drcscr gefönten! sey, fein, diesem: Marktmagi-
firate sub̂  N r , / ^ dienstbares, laudcmialfrcyes, gemauertes Haus sammt Kuchel-
garten und radizlrtcm Leder-Ius-Werkstatt, und) Anhang,, wie auch, den al5
Uebersand emAmmden, auch laudemialfreycn'Maye.rgrun^, beMeub aus beyläufig

^ Joch 5oo Klafter, Aecksrn^ '
1 do., 1100 do.. Wiesen,,'

und 2 do., ^500 do.. Waldung sey vor5ommenden?iebßabern°
zusammen, oder beyde. Theile einzeln^ liN'LisUationswcge hintan zu geben, wozu
hle Felbbiethungstagsahung auf dm 2.. Nouember. d. I . ^ VarmMags uon 9 biŝ
Z2 ll.hr anberaumt ist.

Kauflustige können: sich täglich, von' der- Vortvefssichkeit der Realitäten,
wle auch dcs Ausrufspreiscs. und der Zahlungsbcomgnlsse, bcy diesem Magistrate
überzeugen.,

Magistrat des Land.esfürMich?n MarktesTüffer,. i n Zjllie.r'Kreise, des Lan,
des Steycr, am 5o. September 1822-

Von dem B^iM^richte N^mannsdori wir k^rnur «ligemcm bekannt gemacht:
Gs sey .»uf Ansuchen« des Üorenz Me niorz,,, «on M schnack, n'eqelr richtig ,q.-stel?ten »3ft.
sammc GerichtKkosten> iru dk executr.'e Fotlclfflv.m,, der,, kem Loren« Dobida, von Ot-
tot, qehör.igen. m-lt Pfandrecht belegten, auf 55, l. gell^tilch geschätzten fahrenden Gü«
ter, als: einer schwartn Ztute, emer M h , euies Katdcs und eines Wagens, gewiMget,
m>Ä es seyen, zur Hor^h ns diestx AMethung drey LlcltaUonstagsatzungen, und zwar
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Ne erste ̂ uf den 3<>< September, die zweyte auf den »4. Octoberund dle brltte auf de«
3o. October d. I . , ^derzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr, loco Radmannsdorf tntt d«n
Beysahe festgesehr, daß, falls diese fahrenden Güter nicht bey der ersten oder zneytenLi.
Citation um den Schähungsroerth an Mann gebracht werden foNen, selbe bey der drttten
Tagfaßung auch unter demselben hintan gegeben werden würden.

Die Licitattonsbedmgnisse können sowohl in den gewöhnlichen Amtsstunden h,erorts,
Hls auch-bey den Llcitationen eingesehen werden.

Gs werde?i demnach alle Kauflustige zu den Licitationen zu erscheinen vorgeladen.
BezirkKgericht Radmannsvorf den 3. September ^822.

Anmerkung . Da bey der ersten L^icitation kein Kauflustiger sich gemeldet hat, f ,
wird am 24. October d. I . zur zweyten geschritten.

Z. »»46. S H 5 c t. (2)
Vom BezirksgcrMeberH>errschaft Wipbach roird hiermit bekannt gemacht: Es seyen

zur Erforschung der (^Gulden last nachstehender Verstordenen Personen-die Taasabunac»
auf folgenre Tage vor dleftm Gerichte bestimmt worden:

Am 21. October »622, nach dem sc-el. Andre März, von Planina;
—> 2». —- — " — ^ Ierny Sever,von Budaine;
— 2». — — — — — Andreas Tsche^mel, von Budaine^;
« 21. — — — der — ApoNonia Repitsch, von Plcrnma;
— 22. — — " — —> Ursula Sorsch, von Elapp;
^ , 22. "— —̂ —< dem — Stephan Blaschirsch, von Podbrech^

22. — >— —- —' —' Georg Popcrjän, von Bifchne;
»^22. — — — — — Anton Repitsch, von Visckne;

25. —< — — --" — Andreas hladt, von Wipbach;
— 25. — — — der — Manana Tcrtschan, von Wipbach?
— 25. - ^ — — — —< Margareth Reschetta, von Ustia;
-^-23. >— — — — —< Ursula Schigur, von Poretsche?
--- 24. ^« —> — — — Mariana Sä)emitsch, u^n Sturia^
-»24 . ^^ ^ . —. —̂  — GertraRd Iamsckeg, von Lasche;
— 24. — "-^ — —̂ Anna Schigur, von Podraga;
— 24. — — — dem — Andreas Nadlatschen, von Manische;
—. 25. -— ^ — —' " " Joseph Semenitsch, von Mautschez
^ . 25. —' — — — — Anton Schigur von Podraga;
^< 25^ ^ . — — der - ^ Marina Maitzen, von Iackouze;
— 35. - " — — — — Anna Machovtschitsch, von Bogu;
—. 26. — — '— — — Mariana Zurk, von Budaine;
— 26. — — — 5en — Stephan Machnitsch, von Grische?
^ 26. — ^_ _^ — ^ . Mathias Machnitsch, von Grischez
»«.26. — _ — — — Martin Lam^c, von Sadloch;
— Za. ^ ^ , — - ^ — Jacob Stramzer, von Dlanina;
— 3a — ^ ^ — — Gregor ReMsch, von Sleikoti5
— 3<, ^ . ^ . «_ ^ . ^ . Joseph Lippsusch, von S t , Vnth ,

^ Alle diejeniaen, welche an diesen Verlässen, aus nns imme" für einem ReHtsgrun-
be, Ansprüche zu stellen vermeinen, sollen solche sogerM anmelden und rechtskräftig dar-
thun, roidrigenö sie sich die Felgen des §.8,4 a. b. G. B . selbst zuzuschrelben haben
werden. Bezirksgericht Wipbach am 27. September 2822.

2 ' « A . FeilbiethungS-Gdict. ^ ^ (2)
Vo,mBez,rfsgerichte der Herrschaft Göltschach wird hjermlt kund gethM': M ft,

auf Ansuchen der Helena Valentin, Witwe von Laibach, m die executlve Feüwchunz
der, dem Johann Skerl, vulgo ^ s u , gehörigen, unter Gült Neuwelt «uk Urb, Nro.33
»^ Rett. Nro. 92 dienstbaren, zu Oberschischka «ub Eonsc. Nr«. 26 Ukgenden? Kcnchtlich



ck«f,23i f! Ha kr rem geschätzte« halben Kaufrccktshube, wegen, laut Urtbeils dds. « .
läi/schul'iaen 262 st. 55 ij2 kr. c. 5. c., gewMlgct und hierzu drey Termine, als der er«
ste aus den 24. October, der zweyte auf.den ?i . Norem^cr und der dritte auf den 19.
D^ember l ^ , icdes Mahl Vormittags ,o Uhr, vor dicstm Amtv im Schlosse zu Gyrt.
<3clck mit dem Neosatze bestimmt worden, daß, wenn obige Halde Hübe beu der e«'
s^n und zwevten Fcilbictbungstagsatzung um den Schätzungswerth oder darüber nicht
an Mann gebracht werden könnten, solche bey der dritten ouä) untcr dem Schähungs-
«erthe hintan gegeben wcrdcn würde. Die Licitationsbedingnisse sind in dicser Gerichts-

Bezirtsgcricht Herrschaft Görlschach ain 2. September 1622.

Z. n36. Fe i lb ie thungs°Gdic t . Nro. 53g.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kreutberg wird hiermit bekannt gemacht:

M sco über Ansuchen des Gsorg Terdina, von S t . Valentlniberg, als Ocssionär des Lu«
cas Iereb, von Kreuz, mit Bescheide vom 27. d. M . in die Fortsetzung der mit Gesuchs«
«rledigung vom 10. Iuny l- I . , wcgen schuldigen 371 si. 52 kr., sammt Zinsen und Kosten
bewilligten,' und über dcn, vom Uichan Wirk hierüber ergliffcncn Recurs, in Folge Gr-
ledigungder dicßfälli.qen Anzeige dd. i3. Auq. l. I . , biszur dicßfasls erfolgten hohen Ap-
pellations-Outschcidung sistirtcn dritten und letzten,.auf dcn 9. d. M . angeordnet gewesenen
FeilbietylMH der, dcm Urt'an Wirk, v^n 'iadomle gehörigen, dem Gute Rottenbüchl
5ud Stift-3icg. Nro. 2I zmäbaren, gerichtlich ohne I^lin^o il!8:i-ucw auf i2o5 fl. geschätz-
t in N Kaufrechtshube bey dcm we^crn Umstände, daß sich bey der ersten und zweyten
«m 21. Iu ly und 10. August l. I . Statt gehabten Tagsatzung kein Kaustustiger gemeldet
hat, bewilliget und hierzu der 29. k. M . Octobcr, Bormittags um 9-Utzr, in loco Ra.
domle im Hause des Excqmrten mit dem Bcyfatze bestimmt worden, taß, wenn diese
Hck,rcalität au d bcy d'ns.r FcUdictl)ungslagsatzung um oder irber dcn Schätzungöwerth
nicht an Wann gcdracht werden soNie, solche bey derselben auch unter dcm Schätzungs-
bctrag«: hintan q^g^bcn meröcn wird.

Das dkßfälligc Schähungsprotccoss, wie auch die Verkaufsbedingnisse, können zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn in dasiger Amtscanz,ley emgefttzen, wk auch hicvon Abschrift
»cn ethalten wcrdcn.

Bezirksgericht Krcutberg am ?3. September »822.

Z. i»25. L ic i ta t ions-AnkÄntz igurrg. 26 Nro. 47.
(5) Von dcm Bezirksgerichte Ncissenfuß wird hiermit bekannt gemacht, daß auf Answ

«den des Beznksqcricht.s Saucnstein, dd. 26. Februar l. I . der, dem Martin Udoutfck,
von Osang gehörige, in der Wctngegeni 3i-<^ni MÄlllovi!,7. gelegene Weingarten, KcNer
und darin befindlichen Gersthe, im gerichtlichen Schaywerthe zusammen pr. . . 228 fl.,
wegen vom Herrn Matthäus Pehani zu Nassenfuß, gegcn Martin Udoutsch behaupteten
Forderung pr. »ook. i 1/2 kr- sammt hiervon rückständigen Interessen, im Executions-
wege durck öffentliche Fcildlethung an dcn Mciiibictbcnden hintan verkauft werden wird.

ZmVornah'.-.c der Versteigerung werccn drey Termine, nähmlich der i5. October,
Z,. November und 12. December l. I , jedes Mabt von y bis »2 Uhr Vormittags, mit
dem Beyfahe bestimmt, daß, im Fasse dieser Weingarten be, dct ersten oder zweyten
Nerfteigerunij nicht n?er oder um den Schähun,',swerrh an Mann gedracht werden tonn-
te, solcher beo d«r dritten auch unter dem Schätzwerthe hintan gegeben werden würde.

D « Verstölgerun^n werden im Orte des zu veräußernden Weingartens abgehalten
«erden, zu welcher d̂ e Kauftustigcn, so wie dte tntabullrtcn Gläubiger, zur Abwendung
deK ihnen allenfalls aus dleserBerftelgerung zu gehen könnende« Nachtheils hiermit vorge-
laden werden. . . ^ ^, -

D'^ LicttationZbe îngmsse können m dlsser Amtscanzley oder bey der Versteigerung
»mgesehcn werden. B^irksüericht Nassenfuß am 2Z. September M 2 4



^^) Gubernial-Verlautbarungen.
g. 1146. u m l a u f sch r e i b e n Nro. n o g i .

des faiserl. fönigl. illyrischen Guberniums. (2)
Dey Gelegenheit der hohen Entscheidung über die Verpachtung der Confirus-

tions-Mauth zu Oberlaibach, dann der gewöhnlichen Wcgmauth daselbst und
zu Planina, hat die k. k. allgemeine hohe Hofkammer mit Decret vom 26.V.M.,
Zahl 3 i 6 i i , beMmmt:

2) daß unter der Benennung „ W a s s c r m a u t h oder Wasse rmau th -
Aequiva lent" Nichts von jenen Waaren abgenommen werden darf/ welche
zu Land von Oberlaibach nach Laibach transportirt werden, und gar nicht auf
den Laibachfiuß gelangen;

k) daß die Construtttonsmauth nur für die Benützung der neuen Straße eiw
gehoben werden/ und

c) daß von den Schltttlern deßhalb, weil die von ihnen nach Oberlaibach gee
brachten Waaren nicht zu Wasser weiter nach Laibach geführt werden / keine höhere
Gebühr abgenommen werden darf.

Welche hohe Bestimmung hiermtt zu Iedermans Wissenschaft mit dem Bey-
satze bekannt gemacht wird, daß Niemand das Mauthamt zu Oberlaibach umfah-
ren darf, widngms die geschlichen Strafen mit aller Strenge Zerhcmgt werden
würden. Lcnbach am 24. September 1622.

Joseph GrafSweerts-Spork,
Gouverneur.

I g n a z Edler v. Tausch, k. k. Gubernialrath«
Z. 1155. E u r r e n d e Nro. 11577.

des kaiserl. königl. illyrifchen Guberniums zu Laibach. (2)
Wegen Berichtigung einiger, in dem am 1. Iuny l. I . in Wirksamkeit getrettt

neu Zolllanffs über Specerey - , Apotheker- und Farbenwaaren entdeck-
ten Druckfehler.

I n dem mit Gubernial-Curxende.vom 10. Mav d. I . , Zahl 6468, bekannt
gemachten und am 1. Iuny d. I . m Wirksamkeit getretenen Zoütanffe über
Specerey-, Apotheker- und Farbenwaaren, haben sich in einem Theile der Abdrü<
cke Druckfehler eingtschlichen, und zwm: ^. ^ ^ ^ ^ «

Bey der Post lö CÄi ään io^en beträgt der Emfuhrszoll anstatt 6 Kreu-
tzer ZKrtutzer, und bey der Post 19 Oiiocol^eanstatt 2 fi. K k r . - 2 f t . 6 k r .

Bey der Post 53 S a f t g r ü n , und bey der Post 76 Mohnsa f t , ist der Zu-
satz ausgeblieben, daß die Verzollung nach dem 5p ore o-G^wlcht zu geschehen hat.
^ Welches in Folge hohen Hofkammer, Präsidial. DecrerS vom 10. d. M . , ,
Z. i58o, zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wtrd.

Laibach am 20. September zL22.
Joseph Gra fSweer t s -Spork ,

Gouverneur. ^ ^ ^ k a m p er l , k.k. GuberMrath.

(2ur Vrylaae Nr. L2.)
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3 - l l 2 2 . U m l a u f sch r e i h e n Nr. nSos.
des k. k. lllyr. Gubermums zu Laibäch. (Z)

Dle Erhöhung der Poststraßenstrecke zwischen Carlstadl und Vomich betreffend.
Der kals. ton. Hofknegsrath hat über, mit der k. k. allgemeinen hohen Hof-

kammer vorlausig gepflogenes Elnvernchmen,dieStraßenssrecke zwischen Earlstadt
und Vomlch, wegen chrer Ausmaß v?n i / ^ I« Klafter, vom i5. September d.
I . angefangen, von i i >^ auf Eme und I/4 Post, sowohl M Aerarial- als für
Pnvatntte, zu erhohen befunden.

Welches in Folge eingelangten hohen Hofkammerdecrets vom «. d. M. , ̂ .
25g65, zur allgememen Kenntniß gebracht wird. Laibach am 2o.^ept. 1S22,

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur.

Ignaz Edler v. Tausch, k. k. Gubernialrath.
« _ Kmsämtltche Verlautbarungen.

/ v ^ ^ ^ K u n d m a c h u n g . Nro.goiq.
(2) Vlachdem zu Folge Eröffnung der hohen k. k. Landesstelle vom i3. d. M. ,

mro. 10997, dtt hohe Hofcanzley mit Decret vom z i . I u l y l. I . , Nrs. 18607^
dle angetragene Herstellung des vormahligen Bruderschafts-Hauses zu Laibach,
zur Wohnung fur d»e bisher im Priesterhause untergebrachten Domcuraten, zu
genehnugen geruhet hat, so wird, obwohl der Bau erst bey günstiger Jahreszeit
»m kommenden Frühjahre wird vorgenommen werden können, die Versteiaeruna
der bey d:esem Baue erforderlichen Arbeiten demnach am 22. October l. I . um n
Uhr Vormmags bey dzestm k. k. Kreisamte Statt haben, wozu alle diejeniaen,
^ ^ . ^ ? ^ ^ ^ " 7 ^ 5 w ' benöthigenden Profissionisten-Arbe en^^^^^^^^^^
wferung der «aumatenal»en zu übernehmen wünschen, nut dem Beysatze zu e-
schemen hlermlt eingeladen werden, daß die versteigert werdenden Arbeiten, in
der Maurer - Arbeit ,mt dem pralimimrten Betrage von 572 fl. 5 i kr.

in der Zlmmermanns-Arbeit von 264 3/

„ „ Tischler- , ^ ,? "

" « 3 ^ ' ° ^ ' « « " ' >' " 2 :
„ „ ^chm.ed- ^ per 255 „ 56 «

" "Hafner - „ „ , , ^ ^ ___
" " Schlosser- « ,. , 9 , „ ,<, .
« „ Klampferer- „ „ 226 „ — «

und Anstreicher- „ ,. 201 ^ 20 I
bann m Leerung des Maurer-Maceriale mit dem präli-

minirten Betrage per 15Z5 ?»
und des Zimmermanns- Materiale per Zy5 " i3 *
und endlich in der Hand- und Zugarbeit, und zwar bey " *

derMaurer^Urbeit mit dem prällminirten Betrage von 555 ,5
bey dem Maurer-Matenale per . i , " " '' ^
und bey dem Zimmermanns-Materiale per 5« " ,1 , ^
«estlhtn werden. K. K. Kretsamt lachach am 28. September 1822. "
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Z. 1157. K u n d m a c h u n g . Nrv. 32Zi<

(2) I n Folge einer vom k. k. Mil i tär-Verpfiegs-Haupt-Magazin hier,
mitgetheilten Verordnung des k< k. Hofkriegsrathes wird die Behandlung des
kcinöhles und Lampendochtts zur äußern ungeschlossenen Beleuchtung des hiesigen

die Dauer eines Jahres/ und zwar: vom
i . November 1622 angefangen, bis letzten October ift23 vorgenommen werden.
,,. , Die dießfällige Subarrcndirungs-Behandlung n)ird am i5 . d. M . um 20

Uhr Vormittags bey diesemKreisamte Stat t haben, und werden die Unternehmer
dazu mit dem Bcysatze eingeladen, daß der Bedarf im Winter monathl ich in
24 MaßLeinöhl und2.l4 Pfund ?ampcndocht, imSommerhmgegenmonathlich
in 16 Maß Lemöhl und 1 ^ Pfund Lampendocht bestehe, und die übrigen Be-
dingnisse vor der Behandlung werden bekannt gemacht werden^

K. K. Krcisamt Lalbach am 7. Octobcr 1822.

^ " " Stadt- unv iaudrechtltche Verlautbarungen.
Z» »i34« (2) Z^^ .̂ 5555.

Von dcm k. t. Stadt' und 3andrechtc in Kram wird bekannt gemacht: <Z's sey von
diesem Gerichte auf'Ansuchen des Anton St ioo, wider Andreas Perjatu< Krä'mcr, in
der Sarlstädter-Vorstadt Nro. i3 wohnhaft, in die öffentliche Versteigerung der, in.die
Oxecution gezogenen, dem Letztcrn gehörigen, auf 33 ft. 53 kr. geschätzten Fährnisse, ge<
williget und hierzu drey Termine, und zwar dcr 14. October und die folgenden Tage,
der 29. Octoder und die folgenden Tage, dann »». November l. I . und die folgenden
Tage, jedes Mahl um 3 Uhr Vormittags, in dcr Wohnung, des Exequitten mit dem
Bcyfahe bestimmt worden, dah, wenn oicse Fährnisse weder bey der ersten noch zwey»
tcn Fellbietbung um deu Schähungsbctrag oder darüber an Mann gebracht werden tönn»
ter, selbe bey der dlittcn,auch unter dem Scl)ätzungswerthe hmtan gegeben werden würden»

Laibach am 20» September ,622,.

Z . 11I2. (3) H^Nr . 5191.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen dcr vorbestandenen Zunft der hiesigen Großschiffleute, nahment-
l'ch: Jacob Perdan, vorhin VakntinDollenz, Nr . 10; JohannBresquav, vor-
hin Paul Bresquar, Nr . 55; Franz Podgraischeg, vorhin Franz Podgraischeg, Nr«
28; IohannDoberlcth, vorhin MathiaDoherleth,Nr. 57 ; AntonBresquar, vor-
hin Johann Brcsquar, Nr./4 z Johann Wisiak/ vorhin Joseph Wtsiak, Nr . 24 ;
Jacob Bresquar/ vorhin Likovitsch, Nr . 4 I ; Johann Tertnig, vorhin Michael
Tertnig, Nro., 3^ ; Michael Verbitfch, vorhin Joseph Tertnig, Nr . 6 0 ; Johann
Podgraisckeg, vorhin Michael Podgraischeg Nr. 27; Joseph Pvvgralscheg, vor-
h " Thomas Podgraischcg, Nr . 32; Mathms Tertnig, vorhm Lucas Podgraifcheg,
^ - 73; Franz Bresquar, vorhin Georg Snoy, N r . ; 5 ; alle aus der Vorstadt
Tyrnau, in die Ausfertigung derAmoNtsatwnsedicte, rucksichtlich des, vorgeblich
"Ver lus t gerathenen, zwlschen dem k. f. Bancal-Aerario emerseits, und der
vorbessandcnen Zunfi der Großfchlffleute zu Laibach anderftlts, wegen Erbauung
und Unterhaltung der großen Commcrzial - kastschiffc am Lmbach Flusse, er-
nchteten Vcrtrages dd. iov Juny, rauf. 5. Octobcr, ot intab. 2. November^7835
respve. des dießfäll'gen Intabulat^ns^Cettlßcats, gcwilllget worden.
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Es haben asse jene/ welche auf diese Urkunde/ respve. auf das darauf befin-w
liche Intabulations-Eertificat, aus was immer für einem Rechtsgrunbe/ An-
sprüche zu stellen vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von i Jahre, 6
Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte sogewiß anzume'-
den und geltend zu machen, als im Widrigen aufweiteres Ansuchen der eingangs
benannten Bittsteller der obgedachte Vertrag, respve. das dießfällige Intabula-
tions-Certificat, nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft-und
wirkungslos erklart werden wird. Laibach den 3. September 1822.

Z. ! i 3o . (3) Nr. 5624.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird hiemir bekannt gemacht:

Es werde über das am 21. Septembev d. I . anher überreichte Gesuch des Dr. M i -
chael Stermolle, Vertreters der Mathias Maidttsch'schenConcursmaffe, dann der
dießfalligen Concursglaubiger und des Eridators selbst, der unter 19. October
1821 über das hierlandige Vermögen des Mathias Maiditsch eröffnete Concurs
fur aufgehoben erklart.

Laibach am 2^. September 1622. _^__^

Z. ^35 . (Z) Nro.574».
Von dem ?. k. Stadt- und Landrechte in F r̂ain wird bekannt gemacht: Es habe die«

ses Gericht bey dem Umstände, daß Gregor Mathias Drenig, mittelst seines Gesuches
«le pi-aes. 26. September l. I . anher angezeigt habe, geg«n d;e von derrrDr. Lorenz Eberl,
Curator der Andre Bergant'schcn Kinder, mit Bescheid vom »3. September 1N22 er-
wirkte executive Feilbiethung des Hauses Nr. 5, (Z.ip. Vorstadt allhiel/ sammt Realitäten,
den Recurs ergriffen zu haben, in die vom bcmttdten Rccurrenten gebcthene Suspcndi-
rung der, auf den 7. l. M . Octobcr, n . November und 9. December l. I . , in Sachen
bestimmte executive Feilbicthung des fraglichen Hauses inzwischen, und bis zur Orledi.
gung des dießfäsligen Recurses gewilliget.

Laibach am 1. Qctober 1622. '

Z . >»2l. (3) Nr. H3?3.
Von dem k.k. Stadt, und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen der Fräule Maria Marquise v. Gozani, als erklärten Erbinn, zur Erforschung
der Schuldenlast nach der, am 23. Iulo l. I,. in Krainburg verstorbenen Fräule Anna
Marquise v. Gozani, die Tagsahung auf den 28. October l. I . , Vormittags um 9 Uhr,
vor dicfem k. k. Stadt- und öandrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, wel-
che an diesen Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stelle»
vermeinen, solche sogcwiß anmelden und rechtsgcltend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des §. 614 d. G. B . ück selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 17. September ,822. ^ _ _ ^ ^ _

Aemtliche - Verlautbarungen.
Z . ! i 5 , . V e r l a u t b a r u n g . . Nrs. lissog.
(2) Die k. ?. iffur. Zoll- und SaljaefäNen-Adminifiratlvn macht hiermit öffentlich fund,

daß die Pachtung deS FleischkreuherS des Bezirkes Gmünd, mit Inbegriff der Stadt
üleichex Nahmens, im Villacker Kreise, auf die Dauer der drey Mi!ltärjcchre 1623,1824
" »L25. am 19. l. M . October, Vormittaqsum 9 Uhr, m derGanzley des k.k. Mauth-
«beramtes Vissach, um den einjährigen Ausrufspreis von 636 ss. 20 kr., unter den bishe-
rigen kicit)tiolis. und Packtbedingnissen neuerdinHs versteigert werden wird.

Laibach den 4. Oclober i t k l .



» - ^ 2299 —

f ' 'Vermine Verlautbarungen. ' .,- . H ,/̂
A. > i ^ . ^ . ^ ,^ Fe i l b i e thungs .Ed i c t i ' «. l»>.^ . ^

- Von dem Bezirksgerichte dcr Staatätzerrsckaft Vcldes wird hiermit cssentUch bekaMt
gemackt: Gi sey auf Ansuchen der Waraareth Oder, von Althammer in der Wochein,
,nit PeWeid vom 9. Iu ly l. I . , Nro, I42, in die executive Fcilbicchung der, dcm Bar«
thelmä Marouth gehörigen, zu Althammer »nk Consc. Nro. 54 liegenden^ der Herrschaft
Radmannsdorf dicnstdaren, auf 122a fl. M M . geschätzten ,/3Hube, der Uberlandsgrü«,
de und der SchmieMcke, bewiMget und zur Vornahme derselben drey Termine, als
der erste auf dcn 26. August, der zweyte auf den 26. September und der dritte auf den
23. Octobtr d. I , im Orte Atthammer,,jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr, mit dem
Behfthc LMmmt worden, day d^eft ijZ h«be Üvcrlandsgrünte und Schmiedstöcke,
fasss lotche bey der ersten und zweyten Feilbiethung um d«n Schähunaswerth oder dar.
über nicht an Mann gebracht werden sollten, bey der dritten auch unter dem Schähungs.
wcrN)c d.ntn gegeben werden wurden; wozu die Kauflustigen an den ersterwähnten Ta-
gen Wd SNmdcn.auf demMbenannten Orte zu erscheinen eingeladen werden.

Anmerkung. Bey der.elften und zweyten Licitation hat Niemand auf die feilae«
bsthencn Realitäten.den lHchätzunstswcrth angebothen.

Bezirksgericht Staatöherrschaft Veloes am ». October 1L22.

Z. 1142. Amcrtisirunas:(zdkt. Nr<4i3.
(1) Von dem Bezirksgerichte Ra^mannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es sey auf Anlangen des Jacob Kollnttscdcr, von Smokutsch-, in die Amortisirung dez,
vom Georg Grilz'zu Radein ftel., '̂ u Gunsten des Jacob Koklmtscher, von Smotutsch,
uns zugestellten und angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes pr. 200 ft., dd. Leeß
am i5. Iu ly iLa5, inwdu^o Probstcygült Radmannsdorf am 3», April i9 i5, gewiNi«
get worden. -

Es werden daher alle jene, welche auf diesen Schuldbrief, aus was immer für einem
Rechtsgrunde, Ansprüche zu stessen gedenken, hiermit aufgefordert, selbe bitmkn einem
Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen umso gewisser anzumelden, als witrigens dieftr Schuld»
brief auf ferneres Anlangen für null und nichtig erklärt, und in dessen ELtabulatto«
gewilüget werden würde. , <,

Bezirksgericht Radmannsdorf am 2. September »L22. >

Z. » i4 i . b) -
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifmtz nmd allen Mathias Grca«ritsch'schen

Gläubigern bekannt gemacht, daß die im Edicte vom ». August d. I . bis Ende d. M .
September 1L22, zur Anmeldung der Forderungen in GeMt einer förmlichen Klage
Ader den Herrn Georg Peerz, als aufgestellten Vertreter der Mathias Grcgoritsch'fckeR
^oncursmasse, bestimmte Frist bls Ende November l . I . , mittelst bezirksgerichtlichemBs«
scheid vom heutigen V2W erstreckt wird.

Bezirksgericht Rcifnitz den 23. Scptember 1822.

Z» ' i4ä. Amortisations. Widerrufung. . . ^ ^ ) ,
Vom Bez.Ger. Radmannsdorf wird hiermit bekannt gemackt, daß eS uder Anian^

Ken der Frau Maria WaNand , von Kropp, von der mit Gditt vom »-März d. I . em«
ftelntcten Amortisirung de?, von den Eheleuten Joseph und Msabeth Walland, zu Aun- ,
fisn deß fe?l. Herrn Andreas Slammq, Pf rrers l« Kropp, erröteten Schuldbriefe«
dd. lL. inwduwtn 29. Februar 1786, pr zygo ft. 22 tr. « dl, abzukomme» habe, . ^

Radmannscorf den 26. September ^622.



Z. ,»«8. Ber lassenschaf ts-Abhandlung^«. Rw.3o5.
(3) Von dem Bezirksgerichte der yerrschaft Nassenfuß, Neustädtler Kreises, wird hier<

mit allgemein tund gemacht, daß, zur Erforschung des Activ- un.d Passivvermöaenö
nachstehender Verlässe folgende Tage bestimmt werden ̂  . "

Delr»3. Octöber »822, Vormittags von 3 bis ia Uhr, nach dem zu Nasscnfuß v t t ^
. storbcnen Hermann DeH; / ! '

— 28. — - ^ ,/ ^ >- i n — 12 — nach dem zu Scrounig ver.'
« m ^ ^ ^ storbencn Johann Gorrenz;

— 23. — — Nach mttag. — 2 — 4 — nach der zu Preloge verstorbe.,
nen Ursula G o r r e n z ; ^

- ^ 2 8 . - " , ° " — 4 — , 6 -— naä) der zu Oberdule verstoß
_̂ . denen EatharmaWurzel; î

— 2g. — — Wormtttag — L.— ,0 — nach dcm zu Sclw verstorbe-'
nen Johann Lipposch;

— 29. ^» —. »« — i a — , 2 - » ŷ ach der z,u Slogaiue ver«
^ _ . fförbenen Marias Trenir<;

- - 29. — — Nachmittag — 2 — 4 — nach der zu Qberdull verstor-
benenMargareth Mergolle:

— 29. — — — - ^ 4 — 6 — »achdemzuIellendutverfior-
' . denen Johann Zwet:

—> 3a. — — Vormtttag - ^ 6— »w — nach dem zu Brunavaß v?r«
storbencn Ishann Werck;

— 3a. — — — —1»—1.2 —- nach dem zu Radula verstor«
benen Iaco,b Novack:

«^ 5c>. — — Nachmittag — 2 — 4. — nach dem zu Gabcrnig ver-
storbenen Math. Leppeltsch ;,

— 3o. — — 4 — b, — nach dem zu Sagrad verslor«
_ «,, .^ c. bemn Mathia Poufche;

- « I i . — - VormMag - 8 - 2 0 , - nach dem zu Mogaine ver-
storb.IosiAndrcitschitsch;

— H». — — 10—12: — nach dem zu Groß. Pölland
« , ., verst. Iof.HotsHevar;

^ . 5^. - ^ — NaHmtttag — 2!—. 4, — nach dem zu, VinSkiverch ver«
storbenen Jacob Schclesnig;

— 3». — — — 4 — 6 — nach dem zu Unterlackmh
^, - verstorbenen Job. Rescken^

- ^ 4^Novemb. ^ V o n m t w ^ - ^ 6—,.<>.— nach Vcm zu Teltsche verstoß
benen Unton Planinz;

— 4. — —> — 1 0 , — 1 2 — nach'dem zu Gotiskaqora ver-
storbenen Michael Gorreni:

— 4. — —Nachmit tag,— 2 — 4. — nack dem, ;uSavmea verstor-
benen: Barthelmä Salier*

^ . 4. ^ — — - ^ 4—, 6 — n̂ ck dem zu Malsovw ver«
siorbenen,Joseph unge^

Diefemnach^ Ha5cn alle jene,, welche auf die, achcMhrtew Verlässe, aus was wmer
fkv eincmz Munde einen Anspruch zu mackcn vermeinen oder zu' demselben etwas s^ul-
<den, an dcm »bbestimmcm.Taa.e un5 Stunde um so, mcdr zu ersä>einen. als im Widri«
gen die M r l U e obne wencis abgehandelt un.d dcn teqtt,mirte^ Grben einaeantwortet,,
ftcaen dw mcl̂ r erscheinewocn: Schuldner aber nn orocntkchcn Rechtswege,aufgetreten, wer»
den würde. ^ ^ „

Bezutsg,eri,cht Naffcnfuß am 27. Mptcmbcr L̂22>.



Z. »'24. ^. V o r l a d u n g . ^ ,. ^
Bon ^er BezirksMrigteit Nasfcnfuß, Ncustädtler Kreises, werden nacl ftehende E«n«

scripticnssiüchtlinge ur.d päßlosen Indwituen bicln.it cdicwlltcr vorßslctcn. ^ ^ ^

^ , . ^ . ^ - / ,, , ^ « ^ - -^ ..^ ^-

N a h m e n , i O r t. D P f a r r. Anmerkung.

Anton Mikclz .̂ beiligcnberq Z Qber'Rasscnfuß Paßlol
Geora MiklaulschlM Ober.^'alhnltz , 2 2 __ ! —
Johann'Tnne U.u S«.butu,e 3 >_ , , «
Martin Sorre 'Nnsl'lvcrch 6 __ ^
Johann Sorre «> v l l «. ^ « ^ " " "
Ioscvh Krivitz Kcrschd. b. Sessa 9 — _^
And' Debeuz Tschusnqwaß, , 2 — __
Martin Petcrle Trebelno 7 — __
Joseph Granda Ieuschcutz. 3 _ ^
Math.Granda -^ 5 — — ^
ßranzHridar , - " ^ «^ __
Joseph Kracker ^ .,"-:^^,, ^ ! , ,..,,-—,,. ^ - "
Mich.Pungertschar ^ ^ - - - i 1 - «., ^ —
IoftphPcutz Delenz 4, - -
Franz Grabner ^lrnavaß 14 - - !
Math. Korban l Nassen fuß -? Nassmfuß . —
2lnt.Grbitsch I ° " 92 " —
Muth.Peterl'm - " lo4 — —

^ Joseph Mer l i n ! - ^ ^o4 — — ^
Franz haimcrl ^ —'.^. " ' ^ ^ i- .̂ - ^ -
Math. Luscher Terscdlsche 27 H. Drcyfaltlgkett —
Johann Gritschar ' ! " 20 — —
MHtt.Sreomltar — 21 — -^
Anton Rantach Skoutz 1 — —
Wich.Bofchusck Werhcg 6 ^ - ^
Gregor PalMtsch — u — —

l Ant.Gregortfchitsch Goremavaß ^4 ^t.Margar.'thcn —
l Anton Grahut Radula 9 " ^
> IohannGrahut — 9 ^ ^
ß Joseph Korez ^ 7 " , . . "

Andre Luscher Osrctschle 2 —. —
Amon Kastelle Klein^Stermetz »2 — -»-
Wch. Kastelle — , "3 " H
Johann Perscke St.Margareth 8 — _̂ . '
Jacob Smcreckar Salleg 4 -^ .
MM.MergoNe Teltsche 16 S t . Kanzmn " -
Math.Adamitsch — 17 — —

l Franz Pouscke Klcnovick » ^
> IosevbTremrs — 14 —
» Jose H Paulitsch Dobruskavftß 5 — —
l Io9ph Mtttts WmMa ,7 — »»



> ^ l < : , .
N a h m e n . « O r t . 3; P f a r r. Anmerkung.

l ^ >»_»_»^
Joseph Kovatsch'ttsch Hcafiule »Z S t . Kanzian PaßloS
Franz M^rietschitsch Slogame ^ »_ ^
Wath.ho>mg , Hodrauva 1^ .— —
Joseph M e n ^ n Hegoine ^ « —
Andre Pousche Ottaumg 4 — Eonfc.Flüchtling

Diese baben demnach binnen einem Fahrelund 45 Tagen fogewiß bey'dieser Be.
zitksodriqkeit zu ersheinm und sich udec ihre Ontwei.hung zu rechtfertigen, widrigens
nach Verlauf 0t.'fts Termins gegen selbe nach oem Inhalte des Auswanderungs ' Pa«
tents verfahren werden wird. '

September,822. ^

Z - " 2 5 . V o r l a d u n g . (3)
Bon der Bezirssobriqkcit Naffcnfusi, Neustädtler Krclsts, werden nachstehende -Re?

ferve» und Nckrutirungsstüchtlinge hiermit ed^clalitcr vorgeladen.

N a h m e n . O r t . ^ Pfarr. Anmerkung.

^ '-'

Friedrich Hribar rcuscheutz , »8 Ober - Nassenfuß Rekrutirun.qs - Flüchtl.
Johann Skuscheg MrnavH 3 — Rcstrve-Flüchtling
Märt. Gritsä'er — i , ' — Rekmtirungs. Flüchtl.,

! AntonGotsdnfg Nassenfusi bt>̂  Unter-Nassenfuß — '
^ Mcnk.Mcnzin Gorcnavaß 26 St.Marganthen —

Mach. Pcrftt?e Dolleinavaß, lc»! — — - '
2lnlonHodnig ^Dobraua 1^' ^^ —

Diese haben demnach binnen einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen sogewlß bey
dieser B^irlsodrigleit zu erst),inen un^ sich über lbre-Ontweicknny zu rechtfertigen,
wldriqens nach Verlauf dies.'s Termins geqcn selbe nach dem Inhalte desAuswa». >
derungs» Patents verfahren und vcm Antlilte jeder steuerbaren Wirthschaft oder
Gewerbes'ausgeschlossen werden.

Bczirksobrigl'clt Nassenfuß am 25. September 1622.

Z. »»53. A v e r t i s s e m e n t. (2)
Unterze^neter'Stadtbeprl'swundarzt ln Laiba.-H, zê gt dem hohen Adel und dem

»erehrungswürdige» Pndlicuw geziemend an, daß er dcn 2. October d. I... zur Lichtern
Tlufsinoung und mchrern Bcqu^mllchkclt seiner ( l ' , 1^) Gönner, am alten Martt auf
der GaCenseiie zu ödenec Oz.de m dem pause Nro. »^H, cmc Baroierstube eröffnet hat.

Anton Dirmann.



Kreisämtliche Verlautbarung ' '
^ / 5 ^ ^ s ^ ^ " b " <l ^ ^ ^ ^ Nr. 7935.
. ^^- s " ^ o l g ^ hoher Gub. Verordnung vom i3. v. M . / 3. 11,228, wirb
das Feuerlosch - Mequlsuen-Depositoriüm lndcr Vorstadt Krakauncu hergestellt
werden»

DerdießfaaigeKost«nüberschlagwmö'ebepdeM^m^^ ff. ^ o i ^ k r .
beym Maurer-Materlale ^ 1 6 0 - 2 ^ - - -
bcy der Zimmermannsarbcir i ^ i - 2 5 i l 2 -
be,.m Zimmermanns-Materials , ^ - , «
bey der Tsschlerarbeit' «n ^ — — -
bcy der Schsossera> beit ^
bey d^r Anströlcherarbeir ' iu - -

10 ?

im Gesammtbttvag? auf ^ .̂..̂  ' ^ -
buchhalterisch ker'chliget, und zurHerstelluug diefts Depositoriums cme MmuVndo-'
L<matton angeordnet,, welche am ic>-d' M . Vl>rnmtag von g bis^ 12 Uh ep di -
ftm Krelsamte vorgenommen werden wlrd.. ^ ^ ^ '°

Es werden sonach üiejemg^n , welche die-ft Herstellung übernehmen wollen,
mtt dem Bepsatze eingeladen ,̂ daß der Bauplan sowohl als Kostenüberschlag, so wie
d:e übrigen elclcationsdeömgnUe beym Kcelscrmte v^vtausig eingesehen werden
können/ aber auch vor ber Luitatton selbst' werden b M n n l gemsschb'werden.

K. K. Kreisamt kaibach am 5. Octoker 1822.

Z l i 7 2 K u n^ d m a c h u n g. Nr . 8437.
U ) Oa die dermahllge Verspelsungs-Pachtung im hiesigen Civi l -Spitale

mn Z i . d. M ihr Ende e r re iM, so hat da,s hohe k., k. Gubcrnmm zu Folge
yerabgclangsen Dccreles vom 7 . , Erh. heutigen, Nr . 12,2^6, ;u. beschließen ge-
ruyet, d,es? Ve'svclsung durch eine neuerliche Versteigerung vom 1. Novcmbe?-
T8^2 an, auf wettere dr?y I^ahre in Pacht zu geben.

Dcm zu^lge w'rd die gedachte pachwersteigerung den 59. d. M . Vormitc
ta?s yon <) bis 12 Uhr bey diesem k. k. Kreisamte aögchalien werden, wozu die
^ach:lu!?lq<n ;u erscheinen hiemit eingeladen werden.

K. K. Krcisamt La'bach am 10. Octoher 1Z22«-

2» z i65. V e r l a u t b a r u n g Nro. 5?nZ7
des kaiserlichen könlglichcn Vrllacher Krcisamtcs.

<l) N'ch der bestehenden hohen Volschnft wnd der Bedarf der Canzley-Requi-
V^n fitt- das MllNarjahr zZ^H im Weĝ e der Verstelg?'ung beygeschafft werden,

^u d cstm ^llde wlrd die dleßfalls abzuhalten.de Vcrstelqerung der für das
V'^,tä',ahr ^32H erforderlichen Gchretb- und Eanzlcy'e<>ulsilen am 4?. V. M . ,
von Früh <) bis 12 Uhr und Nachmittags oon 3 bls 6 Uhr , bey dlesem k. f.
^retsamte, und zwar für jeden Arnkel insbesondere, oo» genommen werden, und
es w^den zu diesem Ende zur Richtschnur der ^cftrungsuiUernchmer vorläufig
Wgende Bedlngnlsse zur allgememßn KennNnß gebracht.

(2ur Beylage Nro.2^).



».Der Bedarf an den zu liefernden verschiedenen Schreibmateriofien und
kanzley? Requisiten für den Zejtraum eineL Jahres angeschlagen, ist vorläufig
folgender:

iQ Rieß Post - Papier
20 ,do. ordin. Canzley- ^,
^5 do. Concept- ^
5/2 do. Großmedian- ^,
10 do. Pack- ^

" Vo Bund Federkiele,
- .6 Dutzend Rothstlften,

8 do. Blepstiften,
12 P-und feiner Spagat,
20 do. grober do.

6 do. Nebschnüre,
»Zoo Stück M l a t e n ,

6 Pfund ftlnes Siegelwachs,
10 do. grobes do.
6a do. Mkreusand,
^o Maß Time,

zoo Pfund Baumöhl,
»6a do. Unschlittkerzen,

8 do. Weihrauch,
6a Stück Pappendeckel,

z 1/2 Pfund gedrähte Seide,
3 >.do,« 'Zwj rn . " -

Für die hiesige k. k. Kreiscasse;
lHo Stück Geldfasseln,
iSa do. Säcke größerer )stz^.,^.
7Q0 do. do. kleinerer ) ^ " W n g /

5 Ellen feine ) < m . ^ , -
5 do. g robe! )^H^emwMd.

Für den Kreislngemeur,:
12 Bögen Großregal - Zeichenpapier,
12 do. mittlerer Gutlung,
»4 Bögen Pruillairpapicr - Regal,
.6 Loth Gummi«Elasticum,
12 Stück Nro. 6 Reißbley,
6 do. Nro. 4 do.

Bann die nothwendig unbestimmten chemiHen Far5en: roth^ Klau^grün «., MN^
K Stangel feinen Tusch.

2. Wird die Lieferung bemjemgen überlaffen/welcker beMMWuß der kicits/
tion der Mindestfordernde blelben wird, woben es jedem Licitanten frey steht, sei-
nen Anboth für die Lieferung eines oder des andern Arttft'ls einzeln zu machM.

3. Muß jeder Licitant cmige Muster von den zu liefernden Artikeln mit-



bringen, wovon bey bekanntem Vorzuge eines oder Has andere davon zm Grund«
lagb der Versteigerung gewählt werden wird. . , " ^

4. Wird nach abgehaltener Verftnge>'ung!und.nach erfolgter hoher Guber-
nial-Genehmigung derselben, welche auO iM ich vorbehalten w:rd, mit jedely
einzelnen Ersieher, hinsichtlich der vcn ihm erstany^oen Artikeln, ein förmlich schrift-
licher Contract abgeschlossen werden, wobey es sich von selbst versteht, daß we-
gen sicherer Erfüllung des Eontrattes «eine.verhaltlußmäßige FauNonsleistung zu
lclfien ist. , ^ -

5. Wenn von einem wder von mchrerenH?r pl liefernden Artikeln vor Aus-
gang des Lieferungs-Eontracts eme größere Quanma i , als nach dem O r em
Jahr praliminirten Erfordermsse entfallt, erforderlich werden sollte, so fokl Her Lie-
fcrant den assfalliacn Mehrbcdavf ebenfalls um den Licttatwnspreis 'beyzustellet»
schuldlg, dagegen aber kemeswegs berechnget ü y n , eine EntschMauna anmspre,
chen, wenn dcr Bcd«lf gev:ngeu ausfallen sollte. ^ ^ .̂

6. Die übrigen LicttationsbMngmsse weröen amTageHerLiciwtion von^A
Commission bekannl gemacht werden.
^ K. K K-kisaml Biüach am 2. October 1822. ^

K>lM^nnd iandrechtliche VnmmhmmMN^ ^ """
3.1170. l') Mr.52c,a.

Von dem k..k. Stadt-mnd Landrcchte.in Krain wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Franz Tschcrnitsch, gewesenen Eigenthümer des Hauses
Nro. 54 zu Lachach am Castellberge, in Folge hoher Slppellations-Verordnung
vom 23. August l. I . , Z. 76^5,.in d:e,Ausfertigung Ker Umortlsationsedute aH
oN)c>.nin Zcr Eassirung.der IntabulatioMerWcate,1o sich auf den auf das Haus
sammt Garten und Branvstatt N^o. 5^, alte iZs^und 137 hier am Castellberge,
intahuluten Urkunden, als ») dem Ausweise dd 27. Apri l ,1784, nntabulirt zu
Gunsten der Johann Haider'schen Verlaßmasse für 8^60 st. 23Fr.,sett 26. Apri l
1792; K) der Quittung respue. Cession dd. i3 September,1793, mtabulm zu
Gunsten der Iosepha v. Gandin, pr. 198 fi. ^0 kr., selt 22. Februar 1794; 0)
dem Protocolle dd. 2l,. März 1794, mtabutirt zu Gunsten der Frau Amonia v.
Schildenfcld, pr. 2 7 0 0 ^ , sctt 9. Auiust 179/^, und ä) dem Instrumente, .imabu-
Urt zu GunstendFsI0i.^e.sel,'pv. 1900fi<, seit 7.Februar ä795befinwn, gewilli-
get worden.

Es wcrdm demnach alle ene, welche auf ebengedachte, vorgeblich'in Verlust
gerathenen Urkunden, aus was immer für.einem Rechtsgrunde,,einen Anspruch
zu stellen vermnnen, aufgefordert, solche binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, 6 Wochen und Z Tagen-sogewiß anzumelden und rechtsgeltend dazuthun/
als widrigcns nach Verlauf dieser gchtzllchen Frist auf Anlangen des heutigen
Bittstellers alle.vorgenannten Urwnden, respve« die darauf befindlichen Imabula-
-tions-Certificare, für gttodtet, ttaft' mnd .wirkungslos erklärt werden wurden,

i o September itt^2.
Z^w6. ^ Vermischte VerlaMvärüngerü (1)

Von dem Bezirksgenchte des Herzogthums Gottschee wlrd anmtt bekannt
gegeben: Es sey auf Ansuchen des Johann Koßler, m die neuerliche FeilbiethunH



Her Walentin HonigmanMn ReaMaten zu Kernbor^gewllljZet und hierzu die
Tagsatzung auf den 16. October. V: I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte der
Realität emberaumt wo.den, mit d?m<beysatze/vH an, eben dem^lben Tage I n -
Ventarial-,Stücke gegeil sogleich bare Bezahlung' wer^n hintun, gegeben werden,
«nd daß die Beschreibung der Realita^ ft wie dle>^icitationstzedmgn,sse, in hlesi-
ger Amtscünzley oder am Tage der Versteigerung emgesthm, werben, können.

' l8^:rks.qerl'cht Gvttfche'e'am 5-, Octob>r l^22i. ^

( i>. 'Vom'Be^rfZgerichte Schneeöevq wird bekannt gemäht:^ Es styt a^fAn-
suchen d»!s Herrn Mathisss Iuanz, von Kmloutz', m die
d m Anton Iaropln zu Raunig gehörten!, der Herrschaft Nadllschea 5u,I» R.ct.
N r , 4.'!^zinsbaren, Mrichttich auf 7HZ ß>.,W. M . gesihaht̂ n iz5 Hl'be savnmt
W c h n - und Wirthschaftsg.ebaudcn, wessew än Erstern shuldigen 819 fi.. M . M .
«. 3. Q.gelDilliget.worden, zv welchem EndedrHyFeUbiechungstLrmlne, und zwar
der elste auf den'iy. September, der zweyte auf den 19. Oc:ober und der dritte
auf den 19. November l . I . , jedes Mahl um ^ Uhr f.üH, im Orte der Realttat
zu Raunig bestimmt worden ist, mit dem Veysatzä, daß wenn diese i^5Hube sammt
Wohn« und Wirtschaftsgebäuden weder bey dem erslcn noch zweyen Feilbie-
thungstermine um den Schayungswerth oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnte, solche bey dem. dritten, und letzten-auch unte« dê ' Schätzung hmtan
gegeben werden solle..
' Die dießfälligen Kaufsbedingnisse können täglich Hieramts eingesehen werden.

Vom Bezirksgerichte Schneeberg am 8<August 1822'.

A n m e r k u n g . hstt sich ksin Kauflustiger gemeldet,

^ . l i35- ^ n 2̂  « i> ^ e^ st)
Da ltie am 6. 8ept. l. ^ l . ad^kÄltLn«? üll^n^ici l l : ^ ru lm i ^ 6<'p ^öglinFk» 6«,- I, i«5l^n
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